
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ein Wechsel zwischen den Schularten bleibt möglich 

Zur heute (17. April 2018) vorgestellten Änderung des Lehrkräftebildungsgesetzes sagt 
der hochschulpolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, 
Lasse Petersdotter: 

Mit dem neuen Lehrkräftebildungsgesetz werden die beiden Unistandorte Kiel und 
Flensburg in ihren Profilen gestärkt. Trotz kleiner Änderungen wird es für Studierende in 
ihren Möglichkeiten keinen großen Unterschied geben. In Kiel wird der Fokus auf das 
Lehramt für Gymnasien gelegt, in Flensburg auf das Lehramt für 
Gemeinschaftsschulen. Wer in Flensburg zwei Fächer auf Sekundarstufe-II-Niveau 
studiert, wird aber auch weiterhin ein Lehramt an Gymnasien studieren und an 
Gymnasien unterrichten können. Selbiges gilt für eine Fächerkombination aus 
Sekundarstufe-I und –II und in Ausnahmefällen auch bei einem Studium von zwei 
Fächern auf Sekundarstufe-I-Niveau. Ausgebildeten Lehrkräften bleibt es so auch 
weiterhin möglich, zwischen beiden Schularten zu wechseln. 
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